
 
 
 

 
 
 
 
 
Samir Nasr 
 
freier Regisseur, Cutter und Dozent. Lebt in Berlin und Kairo. 
geboren am 23.1.1968 in Karlsruhe, Abitur an der deutschen Schule in Kairo. 
Studium der Betriebswirtschaft, Arbeit als Filmvorführer, Studium an der 
Filmakademie Baden-Württemberg (Drehbuch und Regie). 
 
Samir Nasr arbeitet zur Zeit an der Verfilmung des Romans „Sharaf“ des 
regimekritischen Schriftstellers Sonallah Ibrahim, in dem er vom Zustand der 
ägyptischen Gesellschaft am Ende der Ära Mubarak erzählt. 
 
 
Filme (Auswahl): 
 
 
Nachttanke (Dokumentarfilm), 1999 
First Steps Award 2000 
Förderpreis der Akademie der Künste Berlin 
Förderpreis des Landes Rheinland-Pfalz 
 
Polizeistation (Dokumentarische Serie), 2000 
 
Auf Streife durchs Leben (Dokumentarfilm), 2000 
 
Leben 16 (Dokumentarfilm), 2004 
 
Folgeschäden (Spielfilm), 2005 
Naguib Mahfouz-Preis auf dem 29. Cairo International Film Festival 2005 
Golden Gate Award auf dem 49. San Francisco International Film Festival 2006 
Nominiert für den MFG Star und den Prix Europa 2005. 
	  


